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Grundbucheinssichtstelle Denzlingen
Das Grundbuchamt Denzlingen wurde am 3. August 2015 aufgehoben. Auf-
grund dessen sind ab diesem Zeitpunkt Grundbuchanträge direkt beim
Amtsgericht Emmendingen, Grundbuchamt, Liebensteinstraße 2, 79312 Em-
mendingen einzureichen.
Durch die Schaffung einer Grundbucheinsichtsstelle können weiterhin Un-
terschriftsbeglaubigungen auf dem Rathaus in Denzlingen vorgenommen
werden. Nach Abschluss der kompletten digitalen Erfassung der Grundbü-
cher sind nach einer Übergangszeit zudem Grundbuchabschriften als einfa-
che oder amtliche Ausdrucke bei der Grundbucheinsichtsstelle erhältlich.
Ihre diesbezüglichen Anfragen richten Sie bitte ab September 2015 an Herrn
Maier (1. OG, Zimmer Nr. 2.09, E-Mail: fmaier@denzlingen.de oder Tel.
07666 / 611-177).
Bürgermeister Hollemann dankt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
des ehemaligen Grundbuchamts für ihre jahrzehntelange, wertvolle, gewis-
senhafte und bürgernahe Arbeit.

Bürgersprechstunde im September
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Donnerstag, 03.09.2015 von 10.30 – 11.30 Uhr
Dienstag, 15.09.2015 von 15.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 16.09.2015 von 10.00 bis 12.00 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf haben, bit-
ten wir um telefonische Voranmeldung.

Offenes Bücherregal Denzlingen
Gemeinde Denzlingen ruft zum sorgsamen Umgang mit Büchern auf
Seit April 2012 gibt es nun schon das „Offene Bücherregal“ an der Hauptstra-
ße in Denzlingen. Wie auch in den Jahren zuvor erfreut es sich einer guten
Annahme durch die Bürger. Gerade in der schönen Sommerzeit lädt die Te-
lefonzelle Jung und Alt rund um die Uhr zum Ausleihen und Schmökern ein.
In der letzten Zeit wurde allerdings festgestellt, dass das „Offene Bücherre-
gal“ leider dazu genutzt wird (teils kartonweise) alte, ungeliebte Bücher los-
zuwerden. Die Bücherpatinnen verbringen nunmehr viel Zeit damit, diese
Bücher auszusortieren und zu entsorgen.
Das Konzept des Offenen Bücherregals beruht auf Ehrlichkeit und Gegensei-
tigkeit, indem jeder Bürger der ein Buch ausleiht bzw. mitnimmt, aufgefor-
dert wird auch selbst ein anderes Buch wieder einzustellen.
Das „Offene Bücherregal“ soll nicht dazu dienen Zeitschriften, Schulbücher,
Sachbücher, sehr alte oder kaputte Bücher zu entsorgen.
Leider mussten die Patinnen feststellen, dass viele Bücher innerhalb einer
Leihgabe beschriftet oder stark beschädigt wurden. Die Gemeinde Denzlin-
gen ruft deshalb dazu auf, sorgsam mit den bereitgestellten Büchern umzu-
gehen.
Sollten Sie eine größere Menge an Büchern haben, die Sie gerne zur Ver-
fügung stellen möchten, würden wir uns freuen, wenn Sie sich per Email an
Buecherregal-denzlingen@gmx.de wenden oder sich im Rathaus Denzlin-
gen bei Frau Huber, Tel. 611-105, oder E-Mail ihuber@denzlingen.de melden.

Leergutmangel wegen hohem
Mineralwasserverbrauch
Hitze und Durst – die Nachfrage nach Getränken steigt mit den Temperaturen.
Dementsprechend ist viel Leergut im Umlauf. Dies führt momentan zu Pro-
duktions-undLieferengpässen.Getränkefachmärkte sowieSupermärktebit-
ten dringend darum, Leergut rasch zurückzubringen. So werden Engpässe
insbesondere bei der Abfüllung von Mineralwasser vermieden. Bitte ma-
chen Sie mit!
Gemeinde Denzlingen

Beregnung von Grünwegen
Es wird darauf hingewiesen, dass es gem. Straßenverkehrsordnung verbo-
ten ist, die Straße zu benetzen oder zu verschmutzen. Das heißt, dass grund-
sätzlich Fahrzeugführer die aus den Feldern in das Straßennetz einfahren die
Reifen entsprechend zu reinigen haben, wenn eine Verschmutzung vorliegt.
Des weiteren müssen Beregnungsanlagen so eingestellt werden, dass keine
Beregnung der Straße stattfindet. Denn durch die Verschmutzung und Bereg-
nung der Straße entstehen Verkehrsgefahren, die nicht hinzunehmen sind.
Im Übrigen wird eine Verschmutzung und Beregnung der Straße als Ord-
nungswidrigkeit geahndet. Die Polizei, Straßenmeisterei und Gemeindevoll-
zugsdienste werden gebeten, bei Verstößen einzuschreiten.

Neues umweltfreundliches
Elektrofahrzeug für den Bauhof
Betriebszweig Wasserversorgung
Seit Jahren ist den Denzlingern der E-Smart des Denzlinger Bauhofs gut be-
kannt. Der E-Smart hat nun ausgedient. Nun fährt ein neues Elektrofahrzeug
leise und umweltfreundlich durch die Gemeinde. Die Fahrzeugwahl fiel da-
bei auf einen Renault ZOE LIFE. Dieser verbraucht auf 100 Kilometer 14,6
kWh. Die Energiekosten liegen bei etwa 3,40 Euro für die Fahrt von 100 Ki-
lometern. Natürlichwird nur Ökostrom getankt. Mit einer Reichweitevon bis
zu 150 km kommen die Herren der Wasserversorgung immer wieder sicher
in den Denzlinger Bauhof. Der Einsatzbereich liegt schwerpunktmäßig in
den Gemeindebereichen Denzlingen, Vörstetten und Reute. Bürgermeister
Markus Hollemann freut sich: „Mit dem neuen Elektrofahrzeug verzichten
wir auf fossiles, umweltschädliches Benzin. Der Bauhof kommt CO2-frei
rasch, bequem und sicher ans Ziel.“

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Durch eine Blutspende helfen
DRK-Blutspendedienst ruft auch in den Sommerwochen auf, Leben zu ret-
ten
Sommerzeit ist Urlaubszeit. Doch auch in diesen Wochen geht der Blutbedarf
in den Krankenhäusern nicht zurück.
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende
Montag, dem 24.08.2015 von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Kultur- und Bürgerhaus, Stuttgarter Straße 30
79211 Denzlingen
Bitte Personalausweis zur Blutspende mitbringen!
Frisches Blut wird benötigt, um bei Unfällen, Operationen und Krankheiten
zu helfen. Dabei ist auch die kurze Haltbarkeit von Blutkonserven (35-42 Ta-
ge) zu berücksichtigen. So wird allein rund ein Fünftel aller Präparate aus
Spenderblut bei der Behandlung von Tumorpatienten eingesetzt. Ein Blutbe-
standteil, die Blutplättchen, die insbesondere hier benötigt werden, ist sogar
nur vier Tage haltbar.
Eine Blutspende ist auch bei sommerlichem Wetter möglich. Auch wenn
Schwimmbäder, Freizeitparks und andere Aktivitäten in den Ferien locken,
bittet der DRK-Blutspendedienst um die Unterstützung bei der Versorgung
mit Blutpräparaten. Für alle, deren Urlaub noch bevorsteht gehört der Blut-
spendetermin in jedem Fall auf die Vor-Urlaubs-Checkliste. Allen, die bereits
im Urlaub waren und unsicher sind, ob eine Spende möglich ist, stehen die
Mitarbeitenden der Servicehotline montags bis freitags von 8 Uhr bis 17 Uhr
unter der Telefonnummer 0800 119 4 911 (kostenfrei aus dem dt. Festnetz) für
Rückfragen zur Verfügung.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder von 18 bis zur Vollendung des 71.
Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche
Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit
Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.

Das Diakonische Werk Emmendingen
informiert:
Neuer Arbeitsschwerpunkt: Psycho-soziale Beratung bei unerfülltem Kin-
derwunsch
10 bis 15 % aller Paare im fruchtbaren Alter sind ungewollt kinderlos. Was
tun, wenn ein Paar sich so sehr ein Kind wünscht und es einfach nicht
klappt? Irgendwann findet sich das Paar evtl. in einem Kinderwunsch-Zen-
trum wieder, um hier vorhandene Möglichkeiten auf das erhoffte Baby aus-
zuloten. Die Erfolgsaussichten einer künstlichen Befruchtung haben sich in
den vergangenen Jahren stark erhöht.
Die Behandlungsmöglichkeiten sind vielfältiger geworden; mehr Paare kön-
nen mit medizinischer Unterstützung ein Kind bekommen.
Aber bei ca. 60% aller behandelten Paare bleibt die Behandlung ohne den
gewünschten Erfolg, denn „die Entstehung des Menschen bleibt ein Geheim-
nis (Prof. Dr. Giovanni Maio, Medizinethiker, UNI Freiburg).
Die „Psychosoziale Beratung bei unerfülltem Kinderwunsch“ ist einAngebot
des Diakonischen Werkes Emmendingen, das einen Gesprächsraum für Ein-
zelne und Paare vor, während oder nach einer medizinischen Behandlung
anbietet. Ein unerfüllter Kinderwunsch und die medizinische Behandlung
haben starke Auswirkungen auf das Alltagsleben und die Partnerschaft.
Es werden vertrauliche Gespräche (Schweigepflicht) in wertschätzender At-
mosphäre angeboten, deren Inhalt alle Themen betreffen können, die mit
dem Kinderwunsch in Verbindung stehen.
Das übergeordnete Ziel als kirchliche Beratungsstelle ist es, Menschen in be-
lasteten Situationen Räume zu öffnen für die mit dem Thema verbundenen
Hoffnungen und Ängste, der Trauer und den Grenzen der Machbarkeit.
Kontakt: Christiane Hörpel-Schwerer, Dipl. Sozialarbeiterin, Supervisorin
DGSv, Diakonisches Werk Emmendingen, Karl-Friedrich-Str. 20; 79312 Em-
mendingen, Tel.: 07641 / 9185-15.

Vergabebestimmungen
für Leistungen am Bau
Die Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB) ist eine wichtige
Rechtsgrundlage bei Bauprojekten. Dazu bietet die Gewerbe Akademie Frei-
burg am Dienstag, 20. Oktober von 9 bis 16 Uhr ein Seminar an, welches die
wichtigsten Paragrafen der VOB und ihre Tücken anhand vieler Beispiele aus
der Praxis aufzeigt. Dozent Thomas Heil vermittelt sehr anschaulich, worin
sich Werkverträge unterscheiden. Er geht unter anderem auf die Bedeutung
der Bauabnahme und auch auf sogenannte Nebenleistungen und besondere
Leistungen ein. Der Kurs richtet sich an alle Unternehmer im Bauhaupt- und
Baunebengewerbe.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraussetzungen
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert werden. Weitere Infor-
mationen erteilt die GewerbeAkademie Freiburg, Telefon 0761 / 15250-0 oder
im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de.

Zwei Gärten öffnen ihre Türen
Beim „Tag der offenen Gartentür“ sind am Sonntag, 30. August 2015 zwei
Gärten in Hecklingen und Freiamt geöffnet.
Ulrike und Karl-Martin Schott und Elisabeth Burkhart stellen von 13 bis 19
Uhr ihren Garten in Kenzingen-Hecklingen (Großmatt 3) vor. Es ist der große
Nutz- und Ziergarten eines begrünten Aussiedlerhofes mit vielen romanti-
schen Plätzen, vielen Stauden und Rosen sowie einer Schwertliliensamm-
lung mit über 600 Sorten. Besonders sehenswert sind der Bambuswald und
die Sammlung seltener einheimischer und exotischer Gehölze.
Am selben Tag lädt Ursula Hauber von 11 bis 18 Uhr in ihren Garten in Freiamt
(Niedertal 8) ein. Es ist ein romantischer Staudengarten mit sehr großer
Pflanzenvielfalt und außergewöhnlichen, farblich abgestimmten Kombina-
tionen und vielen einfallsreichen Gestaltungselementen. Im Garten befin-
den sich außerdem mehrere Rosenobelisken und verschiedene Sitzplätze.
Wichtiger Hinweis für Besucher: Beim Parken an der Straße sollten Aus-
weichlücken für den Durchgangsverkehr freigehalten werden.

Abfallabfuhr
Mittwoch, 26. August 2015
Graue Abfallgefäße (35 Liter - 1,1 cbm-Behälter).

Kunstausstellung „StreetARTStyle“
von Oliver Burger vom 17. August bis 18. September 2015
Oliver Burger ist ein junger Hobbykünstler aus dem Schwarzwald. An der
Kunst fasziniert ihn die Vielfältigkeit. Egal was, wann, wie oder wo. Man
kann immer etwas erschaffen. Kunst heißt für ihn, kreativ zu sein, abschal-
ten zu können, Philosophie. Der Künstler arbeitet sehr gerne mit kräftigen
Farben. Farben sind vielfältig, genau wie das Leben.
Die Ausstellung im Foyer des neuen Rathauses kann während den üblichen
Öffnungszeiten (montags bis freitags von 8.00 bis 12.00, donnerstags von
15.00 bis 18.00 Uhr) besucht werden. Weiter auf Seite 4

Sachkundenachweis
für Vogelschreckpatronen
Die reifenden Trauben sind bei Vögeln und Vogelschwärmen aller Art sehr
beliebt. Die wirtschaftlichen Schäden können enorm sein. Für den Einsatz
wirklich wirksamer Vogelschreckpatronen oder –raketen ist ein Sachkunde-
nachweis erforderlich, der nach einer Abendveranstaltung von ca. 2,5 Stun-
den Dauer ohne Prüfung erteilt wird.
Dienstag, 01.09.2015, Beginn 19.00 Uhr, Weingut Köbelin, Altweg 131,
79356 Eichstetten am Kaiserstuhl
Anmeldungen an:
BLHV-Bildungswerk, Merzhauser Str. 111, 79100 Freiburg, Fon: 0761 / 27133-
206, Fax: 0761 / 27133-201, email: matthias.werner@blhv.de.

Begegnungsstätte „Grüner Weg“
Seniorenzentrum
Leipziger Str. 17-19, Denzlingen
Tel. 07666 / 91127-0, Fax -22
Programmwoche 25. bis 28. August
Die Angebote richten sich an alle
Mitbürger aus Denzlingen und Um-
gebung und an die Bewohner des
Seniorenzentrums. Auch jüngere In-
teressierte können teilnehmen. Die
Monatsübersichten liegen in den
Apotheken, Banken, Sparkassen
und an der hauseigenen Cafeteria
aus.
Informationen und Anmeldung vor-
mittags unter Tel. 91127-33, E-Mail:
bartenbach-flaig@awo-freiburg.de.
c Montag, 25. August

9.30 UhrBewegungstreff im Freien.
Treffpunkt Eingangsbereich Kultur-
und Bürgerhaus Stuttgarter Straße.
Kostenfrei. Leitung: Martina Marra-
di-Kreuz.
10.30 Uhr Indoor Boule für Pflege-
heimbewohner/innen. Großer Saal
des Seniorenzentrums.
c Donnerstag, 27. August
15 Uhr Skatspiele für jedermann.
Gruppenraum.
c Freitag, 28. August
10.30 Uhr Klassische Musik mit
Wolfgang Bludau. Großer Saal des
Seniorenzentrums.
17 Uhr Ökumenischer Gottesdienst.
Großer Saal des Seniorenzentrums.

Hoffest Weingut Hechinger
Waldkirch-Buchholz (db). Vom 28.
bis 30. August öffnet das Weingut
Hechinger wieder seine Tore: Zum
siebten Hoffest in der Alten Dorf-
straße 4 werden Gäste aus dem ge-
samten Landkreis erwartet. Die
Winzer-Familie Hechinger hat ihren
traditionellen Hof mit urigem
Schopf speziell hierfür festlich her-
gerichtet. Am Freitag beginnt das
Weinfest um 18 Uhr. Gegen 20 Uhr
heiztdereinheimische„DJWelling“
so richtig ein. Am Samstag beginnt
das Fest ebenfallswieder um 18 Uhr.
Gegen 20 Uhr startet das bekannte
Schwarzwälder Trio „Ab & Zu“. Am

Sonntag geht es bereits um 11 Uhr
weiter. Zum Frühschoppen und
über die Mittagszeit spielen die Bli-
bicher Mühlenbach Musikanten
auf. Im Laufe des Nachmittags be-
gleiten die Fidelen Forchheimer das
Festgeschehen. Über die gesamten
Festtage kommt natürlich auch das
leibliche Wohl nicht zu kurz. Außer-
dem locken ein umfangreiches Kin-
derprogramm sowie interessante
Bulldog-Touren durch den Wein-
berg. Im Mittelpunkt des Hoffestes
stehen natürlich die preisgekrönten
Hechinger-Weine aus Steillage. In-
fos: www.weingut-hechinger.de.

Schlangenzucchini mit Köpfchen
Denzlingen (hg). Anfang August ern-
tete Peter Kindt mit seiner FrauWal-
traud im häuslichen Gärtchen eine
stattliche „Schlangenzucchini“, sa-
ge und schreibe 120 Zentimeter
lang und beachtliche 5,9 Kilo
schwer.

„Schlangenzucchini“ nennen die
Kindts ihre Frucht, weil sie einen
Kopf und einen Bauch wie eine
Schlange ausweist und sich in der
Regel wie eine Schlange windet. Den

Italienische „Tromba d'Albenga“ aus heimischer Zucht

Samen haben sie in Italien erhalten,
wo man die „Schlangenzucchini“
„Tromba d'Albenga“ nennt. Bei Be-
rührung mit dem Boden oder mit an-
deren Pflanzenteilen weicht sie aus
und krümmt sich oder wird dicker.

Die in Denzlingen geerntete
„Schlangenzucchini“ ist nahezu
senkrecht nach unten hängend auf-
gewachsen und deshalb nur wenig
gekrümmt. Ihren dicken Kopf hat sie
schließlich beim Erreichen des Bo-
dens entwickelt.

Die Frucht kann stückweise zube-
reitet werden und schmeckt je nach

Würzung oder auch gegrillt ganz in-
teressant, wie Familie Kindt aus Er-
fahrungweiß. Sie kann aber auch bis
zum Frühherbst zum Verzehr gela-
gert werden.

Gumbiswinkelfest
Vörstetten. Die Vörstetter Vereine
laden am Wochenende, 29. bis 31.
August, zum 23. Gumbiswinkelfest
ein. Die Gästewerden in urig-gemüt-
licher Atmosphäre und mit liebevoll
geschmückten Höfen und Ständen
begrüßt. Verschiedene Biergärten,
Zelte, Getränkebrunnen und ein
vielfältigesSpeisenprogrammladen
zum Gebnießen und Verweilen ein.

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

INFORMATIONEN

Waltraud Kindt mit ihrer frisch ge-
ernteten „Schlangenzucchini“.

Fotos: Peter Kindt

Das Prachtexemplar mit weiteren
Früchten, darunter ein junges
Früchtchen in Schlangenform.
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Apotheken-Notdienst: Der Notdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel.Dienstbereitschaftvon8.30
Uhrbis8.30Uhrdes folgendenTages.
Donnerstag, 20.8., Kandel-Apothe-
ke, Lange Str. 58, Waldkirch, Tel.
07681/9320, Fax 9458. Herdern-Apo-
theke, Habsburgerstr. 59, Freiburg,
Tel. 0761/515050. Markgrafen-Apo-
theke, Markgrafenstr. 68, Freiburg-
Haslach, Tel. 0761/492286.
Freitag, 21.8., easyApotheke Em-
mendingen, Freiburger Str. 4, Em-
mendingen, Tel. 07641/954280. Apo-
theke an der Kronenbrücke, Schrei-
berstr. 20, Freiburg, Tel. 0761/35410.
Apotheke im Kastanienhof,Alte Bun-
desstr. 27, Gundelfingen, Tel. 0761/
580508. VitaVia Apotheke am Glas-
haus, Rieselfeldallee 39, Freiburg,
Tel. 0761/45687750.
Samstag, 22.8., Apotheke im Koh-
lerhof, Rosenstr. 1, Denzlingen, Tel.
07666/949110, Fax 949112. Fontane-
Apotheke, Bugginger Str. 54, Frei-
burg, Tel. 0761/41703. Holzmarkt-
Apotheke, Kaiser-Joseph-Str. 255,
Freiburg, Tel. 0761/31321.
Sonntag, 23.8., Apotheke auf der
Bleiche, Lessingstr. 19, Emmendin-
gen, Tel. 07641/51852, Fax 54586.
Glotter-Apotheke, Talstr. 70 a, 79286
Glottertal, Tel. 07684/1355. Konrads-
Apotheke, Emmendinger Str. 16, Frei-

burg, Tel. 0761/274913. Zasius-Apo-
theke, Günterstalstr. 39, Freiburg, Tel.
0761/73280.
Montag, 24.8., Aesculap-Apotheke,
Bahnhofstr. 3, Teningen-Köndringen,
Tel. 07641/54300, Fax 54274. Marien-
Apotheke, Golfstr. 9, Gutach, Tel.
07681/7257, Fax 23414. Hubertus-Apo-
thekeCaunes,AmRotteckring4,Frei-
burg, Tel. 0761/34500. Jahn-Apothe-
ke, Schwarzwaldstr. 146, Freiburg,
Tel. 0761/7039210.
Dienstag, 25.8., Stadt-Apotheke,
Lange Str. 37, Waldkirch, Tel.
07681/479110, Fax 4339. Frida-Apo-
theke, Ferdinand-Weiß-Str. 119, Frei-
burg, Tel. 0761/286277. Hornus-Apo-
theke, Hornusstr. 20, Freiburg-Zäh-
ringen, Tel. 0761/5564655. Littenwei-
ler-Apotheke, Römerstr. 1, Freiburg,
Tel. 0761/69675051.
Mittwoch, 26.8., Apotheke Simons-
wald, Talstr. 36 a, Simonswald, Tel.
07683/794, Fax 457. Breisgau-Apo-
theke, Alemannenstr. 2 a, Teningen,
Tel. 07641/8460, Fax 52433. Dreikö-
nig-Apotheke, Dreikönigstr. 9, Frei-
burg, Tel. 0761/75755. Hexental-Apo-
theke, Dorfstr. 5, Merzhausen, Tel.
0761/403366. Stühlinger Apotheke,
Klarastr. 60, Freiburg, Tel. 0761/
273222.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-

ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis für den Land-
kreis Emmendingen: Im Kreiskran-
kenhaus Emmendingen, Gartenstr.
44. Die zentrale Notfallpraxis ist am
Mittwoch und Freitag von 16 bis 20
Uhr und an Samstagen, Sonn- und
Feiertagen von 9 bis 21 Uhr geöffnet
und kann ohne Voranmeldung be-
sucht werden.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag: 19 bis 23 Uhr, Freitag: 16 bis 23
Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 23 Uhr. Tel. 0180/6076111.
Zahnärztlicher Notfalldienst: In
dringenden Notfällen ist der zahn-
ärztliche Notfalldienst unter der Ruf-
nummer 0180/3222555-70/für Gun-
delfingen 01803/222555-41 zu erfah-
ren. Sprechstunden in der Praxis von
10–11 Uhr und von 17–18 Uhr.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag: 19 bis 22 Uhr, Mitt-
woch: 13 bis 22 Uhr, Freitag: 16 bis 22
Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr. Tel. 0180/6075311.
Tierärztlicher Notfalldienst Bereich
Denzlingen: Falls der zuständige
Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht
den tierärztlichen Notfalldienst für
Kleintiere an diesem Wochenende
Dr. Rudloff, Elzach, Tel. 07682/290
(Großtier) und Dr. Kneucker, Denzlin-
gen, Tel. 07666/7868 (Kleintier), der

Notfalldienst für Großtiere wird am
Sonntag in der Zeit von 10-18 Uhr ver-
sehen.
Tierärztlicher Notfalldienst Gundel-
fingen: In dringenden Notfällen ist
der tierärztliche Notfalldienst unter
der Tel.-Nr. 0761/5950015, Tierärztli-
che Gemeinschaftspraxis Dres. Wa-
ckes, zu erfragen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, ge-
hörlose und sprachgeschädigte Per-
sonen).
Hospizgruppe: Begleitung schwerkr-
anker und sterbender Menschen,
Trauerbegleitung, Tel. 07666/3876,
Kinder- und Jugend-Trauergruppe,
Tel. 07666/3221.
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landkreises Emmendin-
gen, Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel.
07641/451-3531.
Weisser-Ring e.V.:Hilfe für Opfer von
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
Stadtwerke Emmendingen: Stö-
rungsmeldestelle Strom: Tel.
0800/3629477, Störungsmeldestelle
Gas: Tel. 07641/9599373.
Sperr-Hotline für Personalausweis:
Wenn Sie Ihren Personalausweis mit
eingeschalteter Online-Ausweis-
funktion verloren haben, können Sie
diese telefonisch unter (+49) 116 116
sperren lassen (Montag bis Sonntag,
0-24 Uhr, auch aus dem Ausland er-
reichbar). Bitte halten Sie unbedingt
Ihr Sperrkennwort bereit.

c Denzlingen
20. August: Johanna Gießmann (75
Jahre).
22. August: Elfriede-Marianne
Reschner (75 Jahre).
23. August: Reinhard Sameisky (70
Jahre).
24. August: Manfred Jörger (80 Jah-
re); Manfred Höfler (75 Jahre).
25. August: Arnold Chmelj (90 Jah-
re); Renate Lieckfeld (70 Jahre).
26. August: Fritz Engler (80 Jahre).

Notdienstübersicht ™

Wir gratulieren ❀❀


